
 

Unsere Kinderbetreuungseinrichtungen im Allgemeinen und unsere Kindergärten im Besonderen 
sind für unsere Kinder neben dem Elternhaus für mehrere Jahre das zweite Zuhause. 
Forschungsergebnisse zeigen auf, wie sehr sich die räumliche Gestaltung der unmittelbaren 
Umgebung auf die Psyche und damit das Verhalten und das Wohlbefinden der Kinder und 
natürlich auch auf das des Kindergartenteams auswirkt. 
Logische und geordnete Raumeinteilungen, die auf die Wahrnehmung der Kinder Rücksicht 
nehmen. Farben, die je nach Bereich anregen, beruhigen oder bestärken. Oberflächen, die 
heimelig und vertraut auf die Kinder wirken. Dies sind nur einige Faktoren, die zu einem 
angenehmen Raumempfinden, zur Stärkung der Konzentrationsfähigkeit und zu einem positiven 
Sozialverhalten beitragen. Dies lässt sich auch in bestehenden Einrichtungen durch oftmals sehr 
einfache Mittel Schritt für Schritt umsetzen. Die Räume, in denen unsere Kinder so viel Zeit 
verbringen, sollen Ihnen Geborgenheit, Sicherheit und Orientierung geben – sie sollten nicht 
überladener Selbstzweck sein, sondern ein ruhiger, heimeliger Hintergrund der ihnen Platz zur 
Entfaltung ihrer eigenen Kreativität und ihrer eigenen Persönlichkeiten lässt.  

• Erfassung von vorhandenen räumlichen Problemstellungen und Stärken der jeweiligen  
     Betreuungseinrichtung  

• Logische und geordnete Raumeinteilungen, die auf die Wahrnehmung der Kinder 
     Rücksicht nehmen 

• Räume als heimeliger Hintergrund, der den Kindern Geborgenheit und Platz zum Entfalten 
     gibt  
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• Besichtigung der Betreuungseinrichtung 

• Erfassung der vorhandenen räumlichen Problemstellungen und Stärken der  
jeweiligen Einrichtung gemeinsam mit dem Kindergartenteam und den Kindern 

• Gemeinsames Erarbeiten eines räumlichen „Wunschkataloges“ und Einteilung in  
kurz-, mittel- und langfristige Ziele 

• Ausarbeitung eines Lösungsvorschlages und Präsentation in der  
Betreuungseinrichtung mittels Bildmaterials, Skizzen, Plänen, Beschreibungen 

keines 

 


